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9. Gebäude 

in den Karten in den Rissen 

Öl'l'ent lieh e 
Gebäude 

Kirche 
Kapelle 

4' 1000 ":2000 

• • Rathaus 

Bei Synagogen anst.des Kreuzes * 

bafhaus I 

Gebäudeumrandung durchweg Str.f Schru"'-ur ebenf"alls SIr. 1 ausgenommen (;ff"entliehe 
GebÖude, deren SchrafY'ur Str . .z.S erhölt. Ab$tand der Schral"fursfrich e je noch Gro/3e 
der Gebäude 0,8-1,8 mm, öf'f'entliche Gebäude erhalten Schrif'tzusatz zB. l?olllaus. Auf"dem 
Feldriss ist ein Vermerk anzubringen, ob Sockel oder Clu'gehendes A/t7uerwerk angemessen 
Die Gebäudenumm ern sind in stehender Schrift; mit dem Fuß zur Straße einzusetzen SclJrif't­
höhe 1,5mm 

Wohng".ud. m .. DurcMoh'" __ 

Wirtschaf'fs und 9~werbliches 
Gebäude mit offenem 
Schuppen 
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Sehr grope g9_rbliche Getläude (JndustriegeböudeJ erholten ebenfalls Schraffur poroPel zur 
kurzeren Seite, aber nur Randschroffur von 1cm BreIte 

Zersforte Gebäude deren 
Grundmouern noch stehen 

Ruine. Rudiment oder 
zerstörtes Gebäude 

Geböudeeinzelheifen noch 
8edarf' anzuwenden 

Treppe 

Kellereingong 
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Kel/ereingang mit AußentrepfOe 

Eingang mit Freitreppe 

Keller/ich tschacht 




